
 

 
 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
    

… so hat´s 1996 angefangen mit unserem Schönauer Gemeindeblatt … 
 

WURFSENDUNG   MIT TAGESPOST   vom 28. Juni 1996 

Nachrichten aus unserer Gemeinde 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Sie halten vor sich die Erstausgabe unseres neuen Informationsblattes der 
Gemeinde Schönau in Händen. Wir wollen Ihnen damit alles Wissenswerte, 
Aktuelle, Wichtige und Bedeutende aus Gemeinderat und Verwaltung, aus dem 
Gemeinde- wie aus dem Vereinsleben bekanntmachen. 
Sie sollen informiert werden über Entwicklungen in unserer Gemeinde, über 
Probleme, ebenso wie über Termine, Veranstaltungen und Öffnungszeiten. 
Es ist vorgesehen, das Blatt im monatlichen Rhythmus anzufertigen, sofern nicht 
über Außerordentliches zu berichten ist. Es wird in den Geschäften in Schönau 
aufgelegt und Ihnen allen per Tagespost zugestellt. 
Wenn Sie Anregungen, Ergänzungen, Hinweise oder Fragen hierzu haben, wenden 
Sie sich bitte an uns. Wir sind dankbar und wollen zu unserer zweiten Ausgabe vor 
dem Volksfest Ihre Meinung bereits einbeziehen. 
Verantwortlich für Text und Gestaltung: Michael NODER 

    

… seither sind dreißig Jahre vergangen. In dieser Zeit wurden 
insgesamt 408 Ausgaben gefertigt und an alle Haushalte verteilt. Stets 
war das gesamte Handeln des Gemeinderates und die Entwicklungen 
der Gemeinde aktuell nachzulesen. Außerdem hatten die Vereine, 
Verbände und Organisationen ein Sprachrohr zu ihren Mitgliedern mit 
ihren interessierten Lesern. Es war das Amts- und Infoblatt unserer 
Gemeinschaft. Die 409. Ausgabe ist vorerst die „Letzte“ ihrer bisher 
gewohnten Art. Künftig soll es unregelmäßig erscheinen, über die 
Gemeindehomepage veröffentlicht und zudem in den Schönauer 
Geschäften zur Selbstabholung aufgelegt werden ... 
 

AN ALLE HAUSHALTE WURFSENDUNG 

31.09/2026 

     vom  05.07.2026 

Nachrichten aus unserer Gemeinde 

 

 



Aus dem Gemeinderat 
Ab sofort kann Bürgermeister Johannes Bachmaier im Bereich der 
Gemeinde Schönau standesamtliche Trauungen vornehmen. Mit dem 
Amtsende von Robert Putz am 30. April 2026 waren die bestellten 
Standesbeamten der Gemeinde Falkenberg einzig befugt, Schönauer 
Eheschließungen zu beurkunden. Der Gemeinderat bestellte nunmehr 
den ersten Bürgermeister Johannes Bachmaier mit Wirkung vom 02. 
Juli 2026 zum Standesbeamten des Standesamtes Falkenberg, 
nachdem dieser als Voraussetzung die notwendige 
Einweisungsschulung absolviert hat. Der Aufgabenbereich von 
Bürgermeister Bachmaier als Standesbeamter beschränkt sich auf die 
Vornahme von Eheschließungen. Sein Tätigkeitsbereich als 
Standesbeamter mit eingeschränktem Aufgabenbereich ist auf das 
Gebiet der Gemeinde Schönau begrenzt. Alle übrigen standesamtlichen 
Aufgaben verbleiben seit der Übergabe zum 01.01.2026 beim 
Standesamt Falkenberg. 
Ein Schwerpunkt der Beratungen in der jüngsten Sitzung des 
Gemeinderates war die Sanierung der Bachhamer Straße. Die als 
Kreisstraße gewidmete Straße wird vom Landkreis im Deckenbereich 
grundlegend saniert. In diesem Zuge werden von der Gemeinde auch 
die in der Straßentrasse verlaufenden Ver- und Entsorgungsleitungen 
überprüft und erneuert. Die Gemeinde betreffen dabei besonders die 
Abwasserleitungen. Schon vergeben wurden dazu die Tiefbauarbeiten 
zur Leitungssanierung. Überdies hat der Zweckverband 
Wasserversorgung Oberes Kollbachtal -ZWOK- begonnen, die 
Anschlussschieber der Wasserversorgung in diesem Bereich zu 
erneuern; auch wurde beim Rathaus ein neuer Oberflurhydrant gesetzt. 
Das Gremium legte bei der derzeitigen Planungs- und 
Ausführungsphase auch darauf Wert, die Telekommunikations- und 
Energieversorgungsleitungen prüfen und gegebenenfalls erneuern zu 
lassen. Dazu ist mit den jeweiligen Betreibern die Maßnahme 
abzustimmen. Bedeutend dabei ist auch die Prüfung von eventuell noch 
notwendigen Arbeiten zum Glasfaserausbau in diesem Bereich. Dazu 
ist die enge Abstimmung mit der Koordinierungsstelle des Landkreises 
erforderlich. Dies, so der Bürgermeister, habe er verbindlich „auf dem 
Schirm“. Das Gremium ersucht auch darum, mit dem staatlichen 
Bauamt für die Staatsstraße St 2108 sowie mit der Tiefbauabteilung 
des Landkreises für die Kreisstraße Kr PAN 38 eine mögliche 
Aufweitung des Kreuzungsbereiches von der Eggenfeldener und 
Vilshofener Straße (St 2108) in die Bachhamer Straße (Kr PAN 38) 
vereinbaren zu können. In diesem Bereich könnte damit bei 
Begegnungsverkehr mit größeren Fahrzeugen (Busse, Lkw etc.) eine 
vermeidbare Engstelle bereinigt werden.  



Im Umkreis der Arbeiten und im Einflussbereich entlang der Bachhamer 
Straße soll auch für das Standortproblem des neuen Trafos beim 
Kindergarten mit der beauftragten Firma SPIE SAG ein geeigneter 
Standort gefunden werden. Außerdem soll auch im Bereich der 
Tannenstraße/Ulmenweg der jetzt bestehende Engpass, der sich hier 
kreuzenden Regenwassersammelleitungen, entschärft werden. Die 
Gemeinde als verantwortlicher Betreiber der Leitungen hat bereits 
begonnen, neue Regenwasserleitungen mit größerem Durchmesser zu 
verlegen sowie einen neuen Schacht zu setzen. Mit dem Bayernwerk 
sind noch die notwendigen Verlegungen der dort bestehenden 
Kreuzungen mit den Erdkabeln der Stromversorgung zu regeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister informierte das Gremium, dass unter tatkräftiger 
Mithilfe der Vereine auch in diesem Jahr wieder ein sehr attraktives 
Sommerferienprogramm zusammengestellt werden konnte. Die 
Anmeldungen dazu beginnen ab 07. Juli (siehe Bekanntmachung in 
diesem Heft). 
Ebenfalls informierte der 
Bürgermeister, dass er 
vom Bayernpark in 
Reisbach insgesamt elf 
Marktstand-Hütten 
erwerben konnte. Die 
dringliche Anordnung des 
Kaufs segnete das 
Gremium einstimmig 
nachträglich ab.   
In der Nachbetrachtung der XperBike-Radsternfahrt nach Arnstorf 
bedankte sich der Bürgermeister bei Gemeinderat Stefan Bleimbrunner 
sowie bei seinem Stellvertreter Herbert Schlag, die die 
Teilnehmergruppen der Schönauer Radfahrer nach Arnstorf angeführt 
haben. Es wurde aus dem Gremium angeregt, für die nächstjährige 
Rad-Sternfahrt nach Dietersburg eventuell neue T-Shirts mit 
aufgedrucktem Gemeindewappen zu beschaffen. Gratuliert hat das 
Gremium auch den Bürgermeistern Johannes Bachmaier und Herbert 
Schlag, die beim XperBike-Bürgermeisterwettbewerb den 3. Rang 

  



erreicht haben und damit einen Spendenscheck in Höhe von 100 € mit 
nach Schönau nehmen konnten. 

 
Schon auf dem Ergometer machten Johannes Bachmaier und Herbert 
Schlag, angefeuert von Landrat Martin Koppmann eine gute Figur, ehe 
beim Lichtgewehrschießen der Spitzenplatz erreicht und somit der dritte 
Gesamtrang erzielt werden konnte. 
Schließlich erteilte der Gemeinderat noch sein Einvernehmen für eine 
Umwidmung von einer Siebdruckwerkstätte zu einem Pizzabetrieb, zum 
Neubau einer Garage mit Lagerraum, zum Neubau eines barrierefreien 
Einfamilienwohnhauses mit Garagen, zum Anbau eines Carport an eine 
bestehende Garage und zum Ersatzbau eines Geräteschuppens. 
Abschließend informierte der Bürgermeister noch, dass in der August-
Sitzung die Vergabe der einzelnen Gewerke zum Neubau der 
Lagerhalle im Gemeindebauhof auf die Tagesordnung genommen wird; 
ebenso erhofft er sich, daß bis dahin weitere Erkenntnisse zur 
Straßensanierung in Aicha vorliegen werden. 
 
 

Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes 
 

Montag              Arnstorf 
Schulzentrum Arnstorf Parkpl. oben vor Sporthalle 
Eggenfeldener Str. 43 

13.07.      
16:30 Uhr-20:30 Uhr   www.blutspendedienst.com/arnstorf 

 
 
 

 Bisamratten fangen 
 

Kontaktperson: Telefon 0160-6312640 

 



Beratungstermin des Bezirks Niederbayern zum Thema 
Hilfe zur Pflege 

 

Am 06.08.2026 findet der Beratungstermin des Bezirks 
Niederbayern als Leistungsträger der Hilfe zur Pflege nach SGB XII 
im Landratsamt Rottal-Inn, Gebäude 5, Besprechungsraum im 1. 
Stock, 84347 Pfarrkirchen statt.  
 

Die Vorort-Termine können, wie telefonischen Gesprächstermine im 
Übrigen auch, über die Terminvergabe-Hotline des Bezirks unter 0871 
97512-111 (erreichbar zwischen 8:30 Uhr und 12:30 Uhr) vereinbart 
werden. Ebenso gibt es auf der Homepage die Möglichkeit online einen 
Termin zu vereinbaren - https://forms.bezirk-niederbayern.de/frontend-
server/form/provide/304/?art=persoenlich  
 
Bei der Beratungsstelle des Bezirk Niederbayerns erfahren Sie, welche 
Sozialhilfeleistungen im Rahmen der ambulanten Hilfe zur Pflege 
(Pflege zu Hause oder in alternativen Wohnformen) oder der 
stationären Hilfe zur Pflege (Pflege im Heim) zustehen. Bei dieser 
individuellen und vertraulichen „Erstberatung“ werden insbesondere 
Informationen zu folgenden Themen gegeben: Antrags- und 
Verwaltungsverfahren, sozialhilferechtliche Bedürftigkeit, Einsatz und 
Verwertung von Einkommen und Vermögen, 
Schenkungsrückforderungsansprüche, Elternunterhalt, etc. Gerade 
wenn sich in Familien die Pflegesituation so entwickelt, dass eine 
Heimunterbringung erforderlich wird, stellen sich oft Fragen nach der 
Berücksichtigung von Übergabeverträgen und möglichen Ansprüchen 
hieraus oder auch inwieweit Kinder oder auch Enkelkinder überprüft 
und ggfs. auch herangezogen werden für die Heimkosten. Auch diese 
Fragen können hier an den Bezirk vertraulich gestellt werden.  
 
Hier finden Sie zusammengefasst die Leistungen, die die 
Beratungsstelle anbietet, den Kontakt und die Online-
Terminvereinbarung: https://www.bezirk-
niederbayern.de/sozialhilfeberatung-hzp/ 
 
Unter https://www.bezirk-niederbayern.de/soziales/publikationen-
soziales/ finden Sie die Broschüren Hilfe in Alten- und 
Pflegeheimen/Hilfe zur ambulanten Pflege. 
 
Fragen zum Angebot der Beratung bitte direkt an den Bezirk.  
 
 
 

https://forms.bezirk-niederbayern.de/frontend-server/form/provide/304/?art=persoenlich
https://forms.bezirk-niederbayern.de/frontend-server/form/provide/304/?art=persoenlich
https://www.bezirk-niederbayern.de/sozialhilfeberatung-hzp/
https://www.bezirk-niederbayern.de/sozialhilfeberatung-hzp/
https://www.bezirk-niederbayern.de/soziales/publikationen-soziales/
https://www.bezirk-niederbayern.de/soziales/publikationen-soziales/


Schönauer Ferienprogramm 
Das diesjährige Schönauer Ferienprogramm ist bereits die 26. Auflage der 
überaus beliebten Reihe der Aktivgestaltung für Kinder im Sommer. Das neue 
Programmheft ist bereits fertiggestellt und umfasst insgesamt 19 
Einzelveranstaltungen. Die vielfältigen Programmpunkte laden alle Kinder und 
Jugendlichen während der bevorstehenden Sommerferien zu Spiel und Spaß, zu 
Unterhaltung und Geselligkeit, zu Kreativität und Spontaneität ein. Das 
Programmheft liegt in der Gemeindeverwaltung und in den Schönauer Geschäften 
ab Samstag, 04. Juli 2026 auf; Auskünfte zu den einzelnen Kursen gibt es unter 
der Telefonnummer der Gemeinde: 08726 / 9688-0. 
Die Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen ist ab kommenden  
Dienstag, 07. Juli 2026 und bis einschließlich Freitag, 17. Juli 2026 
in der Gemeindeverwaltung möglich (keine telefonische Anmeldung; zur 
Anmeldung muss jeweils ein Elternteil dabei sein).  
Bürgermeister Johannes Bachmaier war sehr erfreut, dass auch in diesem Jahr 
wieder so viele Vereine und Gruppen mit attraktiven Programmpunkten zum 
Schönauer Ferienprogramm beitragen. Die insgesamt 19 Veranstaltungspunkte 
bieten sicherlich für jede Neigung eine passende Veranstaltung. Zusammen mit 
seinen Mitarbeiterinnen in der Gemeindeverwaltung hat das Gemeindeoberhaupt 
aus den vielfältigen Angeboten ein ansprechendes Programm gestaltet und ist 
sich sicher, dass alle Kinder und Jugendlichen das für sich Passende auswählen 
werden. Johannes Bachmaier brachte persönlich die druckfrischen 
Programmhefte in die Schule und in den Kindergarten und ersuchte Lehrerschaft, 
Kindergärtnerinnen sowie die dazugehörenden Elternbeiträte, die Kinder auf das 
Programm hinzuweisen und an den Anmeldetagen möglichst zahlreich ins 
Rathaus zu kommen. Den Veranstaltern wünschte er eine rege Nachfrage sowie 
ein spaßiges und unfallfreies Durchführen der Programmpunkte; wie alle Jahre 
auch, hat die Gemeinde auch für die diesjährige Veranstaltungsreihe über die 
gemeindliche Unfallversicherung den Haftungsschutz abgedeckt. 

 
Die druckfrischen Ausgaben des diesjährigen Schönauer Ferienprogramms präsentierten 
(hintere Reihe von links nach rechts) die Leiterin der Vorschulgruppe Barbara Elsner, 
Bürgermeister Johannes Bachmaier, die Verwaltungsmitarbeiterin Judith Wagner und die 
Kinderpflegerin Alexandra Ebner sowie in den beiden vorderen Reihen die Vorschulkinder des 
Kindergartens St. Stephanus in Schönau und freuen sich auf die vielfältigen Angebote zur 
Ferienzeit; 



 

Programmübersicht  
 

 

 
 

1 01.08.2026 KLJB Furth-Unterzeitlarn Spielenachmittag mit Schnitzeljagd 

2 02.08.2026 Sonnendorf e. V. Yogi Kids – Yoga für Kinder 

3 03.08.2026 Elternbeirat Grundschule 
Schönau 

Minigolf 

4 05.08.2026 Gartenbauverein Schönau Überraschung mit Perlen und 
basteln mit Kaffeekapseln 

5 06.08.2026  Pfarrgemeinderat Schönau Spieleabend mit Nachtwanderung 

6 11.08.2026 Gartenbauverein Schlottham Kreative Garten-Trittsteine „kleine 
Kunstwerke zum Mitnehmen“ 

7 11.08.2026 TC Schönau und Elternbeirat 
Kindergarten Schönau 

Bunter Spieletag 

8 18.08.2026 Frauenbund Schönau Spielenachmittag mit 
verschiedenen Brettspielen 

9 19.08.2026 Eltern-Kind-Gruppe Schönau Wir bauen ein Wildbienenhotel 

10 19.08.2026 Sportverein Schönau „Spiel und Spaß“ und 
„Wasserrutsche“ beim Sportverein 

11 21.08.2026 Mike Werner, 
Jugendbeauftragter der 
Gemeinde Schönau 

Open Air Kino 

12 01.09.2026 Martina Feyrer Weidenflechten 

13 02.09.2026 Frauenbund Schönau Batiken – Mach dein Qutfit zum 
Kunstwerk 

14 03.09.2026 Sonnendorf e.V. Haltbarmachen wie zu Ur-Omas 
Zeiten! – Wir machen unser 
eigenens Sauerkraut 

15 03.09.2026 Sonnendorf e.V. Haltbarmachen wie zu Ur-Omas 
Zeiten! – Wir machen unser 
eigenens Sauerkraut 

16 04.09.2026 Schloßschützen Schönau  Ein Tag auf dem Schießstand 
wieder mit Lichtgewehren 

17 05.09.2026 Dominika Unertl Abenteuer im Garten & Mais-
Labyrinth 

18 06.09.2026 Sonnendorf e.V. Yogi Kids – Yoga für Kinder 

19 11.09.2026 Elternbeirat Grundschule 
Schönau 

Bogenschießen 



 



 
 
 

 
 



 

 
 



 

 

 

Ortscaritasverband Schönau-Unterzeitlarn 
35 Jahre nach der Gründung begrüßte Vorsitzender Pfarrer Rupert Wimmer die 
Mitglieder des Pfarrcaritasverein Schönau-Unterzeitlarn zur 
Mitgliederversammlung im Schloßcafe Asbeck in Schönau. Er hieß dazu, neben 
den vielen Caritasmitgliedern, vor allem Bürgermeister Johannes Bachmaier, 
Ehrenvorsitzende Elfriede Beuschel sowie Anita Strobl, Gemeindecaritasleiterin 
vom pastoralen Raum und Monika Fuchsgruber von der caritativen 
Sozialberatung  als Ehrengäste herzlich willkommen. Im Vorfeld der Versammlung 
gestaltete Pfarrer Rupert Wimmer einen Dankgottesdienst, bei dem der bereits 
verstorbenen Mitglieder,  insbesondere Eleonore Schilcher, Elisabeth Reiser und 
Erna Sommerstorfer gedacht wurde. Pfarrer Wimmer informierte die 
Versammlungsteilnehmer darüber, dass am heutigen Tag auch der frühere 
Ortscaritasvorsitzende Franz Roth verstorben ist.  
Vorstand Rupert Wimmer ging in seinem geistlichen Wort zum 
Versammlungsbeginn auf die Parabel vom gütigen Vater und seinem verlorenen 
Sohn ein. In seinem Rechenschaftsbericht erinnerte er an die verschiedenen 
Stationen seines ersten Vorstandsjahres. Er freute sich, das sein Ortsverband 110 
Mitglieder zählt, berichtete von den Caritasaktivitäten, den vielen Gesprächen mit 
den Menschen bei Besuchsterminen und den Sammlungen. Er erinnerte an den 
Halbtagesausflug zum Schloß Arnstorf, den Vorstandsmitglied Rita Winkler 
organisiert hat. Dieser wurde sehr gut angenommen; die Führung durch das 
Schloß und die Erläuterung der Geschichte übernahm Schloßherr Moritz Graf 
Deym. Pfarrer Rupert Wimmer gestaltete in der Schloßkapelle noch eine feierliche 
Andacht. Ein Highlight des zurückliegenden Jahres war die Teilnahme am 
Gemeindeschießen. Dort erreichte das Caritas-Team Platz 2. Wiederum haben 
die Caritasmitglieder die Versorgung der Teilnehmer an der Jugendwallfahrt 
übernommen, nahmen am Volksfestauszug teil und gedachten der vielen 
Bedürftigen und Heimbewohnern gerade in der Vorweihnachtszeit. Ganz 
besonders hob der Vorsitzende die enge und konstruktive Zusammenarbeit mit 
seinen Vorstandskollegen hervor.   
Kassenwartin Marianne Frank trug ausführlich den Kassenbericht vor. Die 
Kassenprüferinnen Irene Stöger und Sylvia Aigner bestätigten der Kassenwartin 
eine einwandfreie Arbeit; die Mitglieder erteilten dazu einstimmig die Entlastung. 
Bürgermeister Johannes Bachmaier stellte in seinem Grußwort besonders die 
Eigenschaft der Caritas-Mitglieder zum Teilen und die Bereitschaft zu helfen 
heraus und dankte dem Ortscaritasverein Schönau-Unterzeitlarn für das 
außerordentliche, ehrenamtliche Engagement; er verband seinen Dank für das 
aufgebrachte Engagement mit der Hoffnung, dass die Menschen sich wieder 
mehr im Vertrauen begegnen.  
In Kurzform stellte die neu installierte Leiterin der Gemeindecaritas für die 
pastoralen Räume Arnstorf, Pfarrkirchen und Simbach am Inn, Anita Strobl, sich 
selbst und ihre Aufgaben vor. Mit ihr zusammen war auch Monika Fuchsgruber 
zur Versammlung gekommen. Sie ist seit Jahresbeginn in der allgemeinen Sozial- 
und Lebensberatung des Kreis-Caritasverbandes eingesetzt und berät kostenlos 
Menschen in Notsituationen, bietet persönliche Gespräche und Hilfen an und wirbt 
für eine enge Zusammenarbeit mit dem Ortscaritasverein Schönau-Unterzeitlarn.    
Gemeinsam nahmen Vorsitzender Rupert Wimmer, seine Stellvertreterin Angie 
Fritz, Bürgermeister Johannes Bachmaier und Anita Strobl die Ehrung 



langjähriger Mitglieder vor. So wurden mit Urkunde für 10-jährige Mitgliedschaft 
geehrt: Maria Brunnhuber, Ernst Huber, Franz Winkler und Maria Zimmermann; 
für 20 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Elisabeth Maier, Helmut Reiter und 
Xaver Stallhofer; für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten eine Urkunde Marianne 
Attenberger, Franziska Christlmeier und Agnes Obermeier; für 30 Jahre 
Mitgliedschaft wurde geehrt: Dr. Hans Kotter und für 35-jährige Mitgliedschaft 
erhielten eine Urkunde die Gründungsmitglieder: Heinrich Aigner, Maria Aigner, 
Georg Bachmaier, Elfriede Beuschel, Hermine Hager, Franz Hölzlwimmer, Ludwig 
Lagleder, Mathilde Maier, Josef Mühlthaler, Michael Noder, Ludwig Reiter, Maria 
Reiter, Rita Schnell, Harald Wimmer, Helene Zellhuber und Irmengard Zurzlmeier. 
Für 30 Jahre Ehrenamt im Dienste des Pfarr-Caritas-Verbandes Schönau-
Unterzeitlarn bekam nach der Ehrenordnung des Caritasverbandes für die 
Diözese Passau das Ehrenkreuz in Gold Rita Winkler. 
Die eben geehrte Rita Winkler hat auch für 2026 wieder einen Halbtagesausflug 
vorbereitet. Sie informierte, dass am Donnerstag, 10. September Reisbach das 
Ziel sein wird. Dort sind Führungen durch die Wolfsindiskapelle und die St. 
Salvatorkirche sowie eine abschließende Einkehr im Schlappinger Hof 
vorgesehen. Der Ausflug wird auch noch über die Katholische 
Erwachsenenbildung publiziert. 
Vorsitzender Rupert Wimmer danke Rita Winkler für die Vorarbeit; die 
Anmeldungen dazu nimmt der Vorstand ab sofort entgegen. Er bedankte sich zum 
Abschluss der Versammlung bei der Gemeinde, der Vorstandschaft, den 
Mitgliedern und bei allen, die zum Funktionieren des Caritasvereins beigetragen 
haben, für die gute Zusammenarbeit und hoffte, dass dies auch in der weiteren 
Arbeit so weitergeführt werden kann. 

 
Bei der Jahresversammlung des Caritasverbandes Schönau-Unterzeitlarn wurden langjährige 
Mitglieder geehrt und stellten sich zum Gruppenbild (von links nach rechts) Xaver Stallhofer (20 
Jahre), Heinrich Aigner, Maria Reiter, Mathilde Maier, Ludwig Reiter, Franz Hölzlwimmer, 
Elfriede Beuschel, Maria Aigner (alle Gründungsmitglieder 35 Jahre), Gemeindecaritasleiterin 
für die pastoralen Räume Anita Strobl, Rita Winkler (Ehrenkreuz in Gold), Harald Wimmer (35 
Jahre), Vorsitzender Pfarrer Rupert Wimmer, Helene Zellhuber, Rita Schnell, Josef Mühlthaler, 
Hermine Hager, Georg Bachmaier (alle Gründungsmitglieder 35 Jahre), Dr. Hans Kotter (30 
Jahre), Angie Fritz stellvertretende Vorsitzende und Bürgermeister Johannes Bachmaier; 

 



FFW Unterhöft 
Einen ersten Vorgeschmack auf das große Jubiläumsfest gab es bei der Bierprobe der 
Freiwilligen Feuerwehr Unterhöft. Anlässlich ihres 150-jährigen Bestehens lädt die Wehr vom 
12. bis 16. August 2026 zu einem großen Festwochenende ein. 
Bereits jetzt wurde im Feuerwehrhaus in Kleinmünchen das eigens eingebraute Festbier 
verkostet. Josef Sedlmeier, Gebietsvertreter der Brauerei Wittmann, erläuterte den Gästen die 
Tradition der Bierprobe sowie die regionale Herkunft und Zusammensetzung der verwendeten 
Zutaten. Unter den Anwesenden befanden sich unter anderem Festwirt Ludwig Kirschner, 
Schirmherr Robert Putz, Vertreter der Brauerei, die Festdamen sowie Mitglieder des 
Festauschusses. 
Für den offiziellen Auftakt sorgte Vorstand Josef März, der mit einem gezielten Schlag das erste 
Fass anzapfte. Anschließend waren sich die Gäste schnell einig: Das Festbier überzeugte 
durch seinen ausgezeichneten Geschmack und erhielt viel Lob. Bei einer zünftigen Brotzeit, die 
Festwirt Ludwig Kirschner aus Hirschbach vorbereitet hatte, ließ man den Abend in geselliger 
Runde ausklingen. Gleichzeitig richtete sich der Blick bereits auf die bevorstehenden Festtage. 
Den Auftakt macht am Mittwoch, 12. August, Kabarettist Fonse Doppelhammer mit seinem 
neuen Programm. Am Freitag, 14. August, steigt auf dem Festgelände in Kleinmünchen die 
Schlauchwongparty mit DJ Light Signal. Am Samstag, 15. August, steht ab 16.00 Uhr der 
Gloamingara Hoagartn für die ganze Familie auf dem Programm. Ab 18.00 Uhr sorgt die 
Partyband Herb´n Beets für beste Unterhaltung im Festzelt. Der Festsonntag am 16. August 
bildet schließlich den Höhepunkt und Abschluss der Feierlichkeiten. Mit Festzug, 
Festgottesdienst und Bänderweihe erwartet die Besucher ein traditionelles Programm. Die 
musikalische Umrahmung im Festzelt übernehmen die Malgersdorfer Musikanten und sorgen 
für gute Stimmung. 

 



 
Aus dem Standesamt 

 
Herzlichen Glückwunsch 

 
70. Geburtstag     75. Geburtstag    
Heidemarie Buchner-Diewald  Günter Triefellner    
 
92. Geburtstag     95. Geburtstag   
Johanna Wölfl     Xaver Kagerer 
 

Geburten 
  Lea Altmannsberger, Johannes Josef Prambs 

 
Zur Hochzeit 

Melanie Isabell Richter und Maximilian Bauer 
 

Aufrichtiges Beileid zum Todesfall von 
 Georg Schöttl, Franz Roth 

 

 



Veranstaltungskalender 
11.07.2026  FFW Unterzeitlarn  Stadlfest 
24.07.2026  Kindergarten Schönau  Sommerfest 
09.08.2026  FFW Unterhöft   Totengedenken 
12.08.2026  FFW Unterhöft   Kabarettabend 
14.08.2026  FFW Unterhöft   Schlauchwognparty 
15.08.2026  FFW Unterhöft   Gloamingara Hoagartn 
16.08.2026  FFW Unterhöft   150-jähr. Gründungsfest 
14.08.2026  Gartenbauverein Schönau Kräuterbuschenbinden 
15.08.2026  Gartenbauverein Schönau Kräuterbuschenverkauf 
22.08.2026  Ausdrogsbeng Furth  musikalischer Abend 
04.09.2026  Schloßschützen Schönau König- und Adlerschießen 
05.09.2026  Gartenbauverein Schönau Jahresausflug 
10.09.2026  Caritas Schönau/Unterzeitl. Halbtagesausflug 
   
 

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten 
Gemeindeverwaltung:     Wertstoffhof: 
Mo.-Fr. 08.00 Uhr – 12.00 Uhr   Fr. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Mo./Di. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr   Sa. 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Do.  14.00 Uhr – 18.00 Uhr    
 
Kompostieranlage Arnstorf    Kath. Pfarramt: 
Mi. 14.00 Uhr – 18.00 Uhr    Di. 08.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Fr. 14.00 Uhr – 18.00 Uhr     14.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Sa. 09.00 Uhr – 12.00 Uhr    Fr.  13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
                         E-Mail: pfarramt.schoenau@bistum-passau.de 
 

Erreichbarkeit des Seniorenbeauftragten der Gemeinde, Mike Werner: 
 Tel: 0175 / 2061669   E-Mail:  mw84367@icloud.com  

 
Erreichbarkeit des Jugendbeauftragten der Gemeinde, Mike Werner: 

Tel: 0175 / 2061669   E-Mail:  mw84367@icloud.com 

 
 
Gemeindeverwaltung:   Telefon-Nr.   08726 / 9688-0  
       Fax-Nr.  08726 / 9688-20 
E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung: gemeinde@schoenau.bayern.de 

Homepage der Gemeindeverwaltung: www.gemeinde-schoenau.de 
 

 
Grundschule Schönau:   Telefon-Nr. 08726 / 1600 
        Fax-Nr.  08726 / 1728 

E-Mail-Adresse der Schule: sekretariat@gs-schoenau.de 
Homepage der Schule Schönau:  www.gs-schoenau.de 

 

 
Kindergarten St. Stephanus:  Telefon-Nr. 08726 / 543  

E-Mail-Adresse des Kindergartens: kita.schoenau@bistum-passau.de 
Homepage des Kindergartens Schönau:  www.kindergarten-schönau.de 

 
 

mailto:pfarramt.schoenau@bistum-passau.de
mailto:mw84367@icloud.com
mailto:mw84367@icloud.com
http://www.gemeinde-schoenau.de/
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http://www.kindergarten-schönau.de/


 
Arztpraxis Drs. Paula Karacsoni-Deger, Schulstraße 2  

Telefon-Nr. 08726 / 472983;  
E-Mail:   info@praxis-deger.de 

      Sprechzeiten: 
      Mo. - Fr.      08.00 – 12.00 Uhr 
                                                Di. u. Do.:     13.00 – 16.00 Uhr 
                                                                 
 

Tierarztpraxis Dr. Anja Kotter & Julia Evers,  
Baron-Riederer-Straße 55   E-Mail:info@tieraerzte-sonnendorf.de  
Tel.: 08726 – 9409000  Mobil: 0151 - 25564791 

Sprechzeiten: 
Mo, Mi, Fr.  08:00-12:00; 14:00-18:00 
Di. u. Do.  08:00-12:00; 15:00-19:00 

 
 

Physiopraxis Stefanie Hofbauer & Nicole Krapf,  
Baron-Riederer-Straße 55   E-Mail:info@physio-im-sonnendorf.de  

Tel.: 08726 – 9698750 

       Montag   08:00 - 20:00   
Di. u. Do.   07:30 - 20:00   

      Mittwoch   08:00 - 19:00   
     Freitag   07:00 - 17:00 
 

Praxis für Heilpraktik und Osteopathie 

Baron-Riederer-Straße 55   E-Mail:info@osteopathie-schoenau.de  

      Tel: 0151 / 54928954 
      Mittwoch  09.00 – 19.00 Uhr 
      Freitag  13.30 – 17.30 Uhr 
      und Termine nach Vereinbarung 
 

Hebamme            Katrin Pfaffinger, Tel: 0171 / 9923044 
      E-Mail: katrin-pfaffinger@web.de  

      
 

VET PHYSIO TEAM HABERL & VIEHBECK GBR   
Therapie von Pferden und Hunden 

Baron-Riederer-Straße 48 a   
E-Mail: info@vetphysioteam.de  

     Tel: 0171 / 5226558 
 

Naturheilpraxis   Susanne Schäffler 
Klassische Homöopathie  Baron-Riederer-Straße 47 

      E-Mail: praxis@hp-schaeffler.de                 

     Tel: 0175 / 1165342  
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